
junge Besucher des Jugendzent-
rums boten Snacks an.
Organisiert wurde das Som-

merkonzert vom Johanniter-Ju-
gendzentrum und der Jugend-

pflege Langenhagen. „Wir woll-
ten ein Angebot schaffen, das
Menschen unterschiedlichen Al-
ters offensteht und sie zusam-
menbringt“, sagte Kira Bange,

Die Veranstaltung war ein großer Erfolg.
Foto: Johanniter/Janna Schielke

Flugzeug-Crash als Übungsszenario
Langenhagen. Rund 250
Kräfte von Flughafenfeuerwehr,
kommunalen Feuerwehren und
Rettungsdienstenhaben jetzt am
Hannover Airport den Ernstfall
geprobt. Die turnusmäßige Flug-
unfallübung findet aufgrund
internationaler Vorgaben alle
zwei Jahre statt.
Angenommen wurde ein

schwerer Unfall im Vorfeld des
Flughafens: Eine Boeing 737 kol-
lidierte mit einem Flugfeldtank-
wagen. Beide Fahrzeugewurden
schwer beschädigt, auslaufen-
des Kerosin führte zu einem Fol-
gebrand. Um19.09Uhr löste der
Tower der Deutschen Flugsiche-
rungdenAircraft AccidentAlarm
aus.Wegen der angenommenen
Zahl von Verletzten wurde zu-
sätzlich der Rettungsdienst mit
dem Stichwort „MANV 20“ alar-
miert. ImMittelpunkt der Übung
standen die Menschenrettung,

die Brandbekämpfung sowie die
medizinische Versorgung und
der Transport von Verletzten. Be-
teiligt waren unter anderem die
Freiwilligen Feuerwehren der
Stadt Langenhagen, Einsatzkräf-
te ausHannover sowie der erwei-
terte Rettungsdienst der Region
Hannovermit Kräften von Johan-
nitern, Deutschem Roten Kreuz
und Arbeiter-Samariter-Bund.
Für die realistische Darstellung

der Schadenlage standen rund
70 Statisten als verletzte und un-
verletzte Passagiere zur Verfü-
gung. Siewurden von Feuerweh-
ren aus Isernhagen, Burgwedel,
der Wedemark und Hannover
gestellt.
Der reguläre Flugbetrieb wur-

de durch die Übung nicht beein-
trächtigt. Die detaillierte Aus-
wertung der verschiedenen
Übungsziele soll in denkommen-
denWochen erfolgen.

Flughafengeschäftsführer Maik Blötz: „Für uns als Flughafen ist es
von großer Bedeutung, unterschiedliche Krisenszenarien regelmä-
ßig unter möglichst realistischen Bedingungen zu trainieren. "

Foto: Carl-Marcus Müller

Junge Talente sorgen beim
Sommerkonzert für Stimmung
Vielfalt auf der Bühne – Rap, Rock & Pop am Haus der Jugend

Langenhagen. Rap, Rock,
Pop, Singer und Songwriter:
Beim Sommerkonzert im Johan-
niter-Jugendzentrum Langen-
hagen standen am Sonnabend
fünf Acts auf der Bühne. Jugend-
liche, Familien und weitere Besu-
cher kamen zu dem Konzert am
Haus der Jugend.
Den Auftakt machte das 16-

jährige Deutschrap-Duo Yasin
und Ege. Für die beiden war der
Auftritt ein Heimspiel: Ihre ersten
musikalischen Erfahrungen sam-
melten sie bei Rap-Workshops im
Tonstudio des Jugendzentrums.
„Wir haben mit zwölf Jahren an-
gefangen und konnten uns hier
ausprobieren“, erzählten sie.
Anschließend präsentierte die

Singer/Songwriterin Laura Wos
aus Hannover am Klavier gefühl-
volle Balladen. Für Partystim-
mung sorgten danach drei Co-
verbands. No Resonance aus Bad
Nenndorf spielte unter anderem
„Smells Like Teen Spirit“ sowie
eigene Stücke. Popcorn Riot und
die Band der Musikschule Lan-
genhagen setzten mit weiteren
Pop-Coversongs den Schluss-
punkt.
Neben derMusik gab es für die

jüngeren Besucher ein Graffiti-
Angebot. Das Café Monopol
kümmerte sich um die Getränke,

Erzieherin und Mitarbeiterin des
Jugendzentrums. Zugleich soll-
ten junge Musiker die Gelegen-
heit bekommen, vor Publikum
aufzutreten und Bühnenerfah-
rung zu sammeln.
Für Rosalie Borchert, Leiterin

des Johanniter-Jugendzentrums,
war die Veranstaltung ein Erfolg.
Das Sommerkonzert soll im kom-
menden Jahr erneut stattfinden.

Das Angebot stand für alle of-
fen. Johanniter/Janna Schielke

NEU: Reservierung ausschließlich über unsere neue Webseite www.eufora-hannover.de

Reservieren
Sie jetzt:

Genießen Sie die IGLU Lounge 3.0 auf unserer neuen Terrasse.
Lassen Sie sich in 5 beheizbaren Iglus bei Glühwein und Winter-
BBQ von der winterlichen Atmosphäre unterm Sternen-
himmel verzaubern und erleben Sie mit Ihren Freunden und
Geschäftspartnern ein völlig neues Genusskonzept!

IGLULOUNGE3.03. 0
59,-€  
PRO PERSON

Der Mindestverzehr
beträgt 250,-€

je IGLU.

IGLU WINTER BARBECUE  - Ein Wintererlebnis zum Teilen

01.11.26 BIS 28.02.27

HOTEL HANNOVER

Öffnungszeiten IGLU Lounge 3.0: Immer montags bis samstags von 16 bis 22 Uhr. Letzte Reservierung möglich ab 20 Uhr.

Fora Hotel Hannover by Mercure
Großer Kolonnenweg 19 | 30163 Hannover | Tel: +49 511 6706-0
hc025@accor.com | all.accor.com/hotel/C025/index.de.shtml
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